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PIONIER
Organ

der Schweiz, permanenten Schnlansstellung in Bern.

XXXVI. Jahrgang. A1» 3. Bern, 8. April 1915.

Erscheint jeden Monat.

Preis pro Jahr: Fr. 2 (franko), durch die Post bestellt 10 Cts. mehr.

Anzeigen: per Zeile 20 Rp.

Inhalt : Schulausstellung. — f Regierungsrat Karl Könitzer. — XXXVI. Jahresbericht

der Schweizerischen permanenten Schulausstellung in Bern pro 1914. —
Zum 5. März 1798. — Heimatkunde. — Literatur.

Schulausstellung.
Wegen Revision der Sammlungen werden

während der Schulferien vom 4.—18. Äpril die
Ausleihungen unterbrochen.

Die Direktion.

f Regierungsrat Karl Könitzer.

Den 23. März starb nach kurzer Krankkeit Herr Begierungsrat
Könitzer. Die überraschende Trauerkunde hat im ganzen Berner-

lande jeden, der ihn kannte, tief ergriffen. Könitzer hat während

seiner zwölfjährigen Regierung seinem Kanton Vorzügliches geleistet.

Ein kraftvoller Mann, ein unermüdlicher Arbeiter vonrascher Fassungskraft

und reicher Erfahrung, die er sich im praktischen Leben

erworben hatte, war er nicht nur ein tüchtiger Verwalter, sondern

ein Staatsmann, der für grosse Aufgaben einen offenen Blick besass

und dafür mit aller Energie eintrat. Treu seinem Volke, wie seiner

Familie, half er überall, wo er helfen konnte. Schon lange bevor

er in die Regierung gewählt, zeigte er sein lebendiges Interesse


	Schulausstellung

